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Großherzogliches Hostheatcr zu Karlsruhe.

Samstag, den 2. Mai 1914.

Z>« . Abonnements-Vorstellung der Abteil. C2 (graue 3lbonnemeitt0!arten).

Der Mng des Nibelungen.
Ein Bnhnenfestspiel von Richard Wagner.

Borabend:

Das Uhemgow.
In einem Aufzuge.

Musikalische Leitung: Fritz Cortolezis . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Wotan
Donner
Froh
Loge
Fasolt 1

f J

Alberich\
Mime )
Fricka
Freia
Erda
Woglinde
Wellgunde
Floßhilde

Personen:

Max Büttner.
Götter

Nibelungen

Göttinnen

Rheintöchter .

Nibelungen.

Jan vau Gorkom.
Martin Wilhelm.
Hans Bussard,

l Franz Nohn.
!Wolfgang von Schwind.
/Fritz Mechler.
IEEugen Kalubach.
Marie Mosel-Tomschik.
Maria Loreny-Höllischer.
Margarete Bruntsch.
Mary Rudy.
Therese Müller-Reichel.
Margarete Bruntsch.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. Ende: dreiviertel zehn Uhr

s Bekanntmachungen.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages - und Abendkasse zu haben.

Balkon - Frem - I I . Abt , 10 Jk—
!\ JI.denloge1
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preise der Mähe.
Parterre -Logen.

Sperrsitze . .

2 . Rang Seite

3 . Rang Mitte
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4.  Rang Seite "
2 . Rang Stehplatz . .
3 . Rang Seite Stehplatz
4.  Rang Mitte Stehplatz
4.  Rang Seite Stehplatz

2J6 —

1J6 80 5p
1 Jb 50 sp
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Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
f ür heute vollständig aufgehoben.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten . Eintrittskarten werden nur bei Stück-

änderung zurückgenommen.
An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten ; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird serner gebeten , nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä . ist verboten.

Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle iKafsenflur ) aushalten.
Fuudstticke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben . Über die Fundstücke befindet sich eine sortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle . Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters

werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.
Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Krank:  Alfred Lorentz.

Spielplan.
Sonntag, deu 3. Mai : 57.  A . Der Ring des Nibelungen.  Erster Tag.  Die

Walküre.  Siegmund : Heinrich Hensel . — Brünnhilde: Sofie Palm-
Cordes , a. G. Anfang 6 Uhr. (6 Ji)

Moutag, deu 4. Mai:  56 . B . Das Wintermärchen.  Anfang  7  Uhr. (4 jt .)
Dienstag, den 5. Mai:  Siegfried.  Sonntag , den 10. Mai:  Götterdämmerung.

Druck der C . F . Müllerschen Hofbvchdruckerei , Karlsruhe.
Nachdruck verboten.



Wegen Erkrankung von Franz Moha
singt Otto Helgers  vom Hoftheater in

Stuttgart die Partie des Fasolt.

Zettelberichtigung.
Fricka : Kammersängerin Mosa Ethoser
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